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Wir haben ein ähnliches Problem, zum Befund "Messie" gesellt sich ein ausgewachsenes
Alkoholproblem, private Schicksalsschläge spielen ebenfalls eine Rolle, die ganze Geschichte
ist, so tragisch, wie sie ist, eine enorme Belastung für das Kollegium und vor allem auch die
SuS. Der Lehrerrat ist hier ein Totalausfall, vertritt allenfalls die Interessen dieses Kollegen, ist
aber gegenüber dem Gesamtproblem leidlich blind. Schulaufsicht? Ungern, schließlich hat man
dort den Eindruck, dass Probleme zunächst mal Arbeit bedeuten. Ich habe mich dazu
entschlossen, mich an meinen Bildungs- und Erziehungsauftrag zu halten, d.h., dass bei mir in
erster Linie die Belange der Schülerinnen und Schüler eine Rolle spielen. Therapeuten,
Analytiker und anders dafür ausgebildetes Personal kann unsereins nicht ersetzen.
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